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Kulinarischer Reichtum der Regionen in Stuttgart 

 

„Markt des guten Geschmacks – die Slow Food Messe“: Strenge 

Qualitätskriterien fordern traditionelle handwerkliche Herstellung 

 

Vom 10. bis 13. April 2014 öffnet eine außergewöhnliche Genussmesse in Stuttgart 

ihre Tore: Der „Markt des guten Geschmacks – die Slow Food Messe“. Über 400 

Aussteller präsentieren auf 15.000 Quadratmetern eine einzigartige Vielfalt regionaler, 

traditionell handwerklich hergestellter Spezialitäten, die den strengen Qualitätskriterien 

von Slow Food genügen. Dies bedeutet insbesondere, dass die angebotenen Produkte 

gemäß dem Slow Food Motto „gut, sauber, fair“ hohe Ansprüche an Geschmack und 

Qualität erfüllen. Sie werden in traditionell handwerklicher Art, weitgehend frei von 

Zusatzstoffen sowie umwelt- und ressourcenschonend hergestellt.  

 

Dominieren im Regal heute normalerweise standardisierte Lebensmittel aus 

industrieller Massenfertigung, so hat der „Markt des guten Geschmacks – die Slow Food 

Messe“ den kulinarischen Reichtum in- und ausländischer Regionen sowie den 

unverfälschten Geschmack zu seinem Programm erklärt.  

 

Zu den weiteren Besonderheiten der Leitmesse von Slow Food Deutschland gehört, 

dass die Aussteller größtenteils Erzeuger und Lebensmittelhersteller sind. Was kommt 

in die Wurst? Wo wächst der Roggen für das Brot? Besucher können die Erzeuger 

persönlich zu den Produkten befragen, die sie oft mit eigenen Händen hergestellt haben. 

Der steigende Zuspruch sowohl der Aussteller als auch der Besucher belegen den Erfolg 

des Konzepts. Die Messe findet 2014 zum achten Mal statt und glänzt bereits jetzt mit 

dem besten Vorbuchungsergebnis ihrer Geschichte. Insgesamt werden 80.000 Besucher 

zu den Stuttgarter Frühjahrsmessen erwartet. 

 

Beliebte Klassiker im Rahmenprogramm 

Feste Bestandteile im Rahmenprogramm auf der Forumsbühne sind der 

Fachbesuchertag (Donnerstag, 10. April 2014) und die speziell auf Schulklassen 

zugeschnittenen Veranstaltungen am Schultag (Freitag, 11. April 2014). Für Kinder und 

Jugendliche gibt es zusätzlich während der gesamten vier Messetage Mitmachaktionen 

im Ausstellungsbereich und den traditionellen Kinderkochwettwerb der AOK Baden-

Württemberg.  

 

Auch der Genuss kommt nicht zu kurz: Ebenfalls wieder stattfinden werden die 

beliebten Geschmackserlebnisse, die auf vergnügliche Weise die Wahrnehmung beim 

Essen und Trinken trainieren. Im Rahmen der Kochkurse in der Kochwerkstatt können 

auch eingefleischte Hobbyköche von Spitzenköchen und anderen Topfvirtuosen mit 

Sicherheit noch etwas lernen. Die Vinothek lädt Weinliebhaber ein, den neuen 

Geschmacksreichtum des Weinlandes Deutschland kennenzulernen, in 
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Weinseminaren Neues, Rares und Edles zu verkosten oder einfach nur in Ruhe ein 

Gespräch zu führen. Durchatmen, Messetipps austauschen und ihr Essen genießen 

können alle Besucher an der über 100 Meter „Langen Tafel“ in der Messehalle während 

der gesamten Öffnungszeiten.  

 

Gastregion Brandenburg 

Die größte Aufmerksamkeit unter den teilnehmenden Regionen erhält in diesem Jahr 

Brandenburg, das als offizielle Gastregion auf der Messe prominent vertreten sein wird. 

Genusshandwerker aus dem Nordosten der Republik stellen während der vier Tage im 

April ihre Produkte sowie ihre handwerklichen Fähigkeiten vor. 

 

 

Hinweis an die Redaktionen 

Slow Food ist eine internationale Bewegung mit einem eigenständigen und neuen 

Ansatz: Verbraucher und Produzenten setzen sich gemeinsam in einer Organisation für 

die gleichen Ziele ein. Die Non-Profit-Organisation engagiert sich für regionale, 

saisonale und handwerklich hergestellte Lebensmittel, eine nachhaltige, kleinbäuerliche 

Landwirtschaft, artgerechte Tierhaltung und die Bewahrung der Arten- und 

Geschmacksvielfalt. Die Slow Food-Bewegung entstand in den 1980er Jahren in Italien 

und hat heute etwa 100.000 Mitglieder in 150 Ländern, davon über 13.000 in 

Deutschland.  

 

Weitere Infos und Bilder zum „Markt des guten Geschmacks – die Slow Food Messe“ 

finden Sie im Pressebereich unter www.messe-stuttgart.de/slowfood, Informationen 

zu Slow Food unter www.slowfood.de. 

 

 

Die Stuttgarter Frühjahrsmessen auf einen Blick 

auto motor und sport i-Mobility     10. – 13. April 2014 

Fair Handeln       10. – 13. April 2014 

Garten Outdoor Ambiente     10. – 13. April 2014 

Markt des guten Geschmacks – die Slow Food Messe  10. – 13. April 2014 

Kreativ        10. – 13. April 2014 

Yoga Expo       10. – 13. April 2014 

Mineralien, Fossilien, Schmuck     11. – 13. April 2014 

Haus, Holz, Energie      11. – 13. April 2014 

 

Die Stuttgarter Frühjahrsmessen haben täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet, am 

Donnerstag, 10. April 2014, von 14 bis 22 Uhr (Nacht der Sinne). Eintrittskarten 

kosten inklusive VVS-Kombiticket 13 Euro, ermäßigt 10 Euro. Die Karten berechtigen 

zum Besuch aller an diesem Tag parallel stattfindenden Messen. Kombitickets für die 

bequeme Anreise zu den Stuttgarter Frühjahrsmessen sind bei den Easy-Ticket-

Vorverkaufsstellen, den Toto-Lotto-Verkaufsstellen im VVS-Gebiet, an den SSB-

Automaten und -Verkaufsstellen sowie an den Fahrkartenschaltern der Deutschen Bahn 

erhältlich. 
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